
U12-Mannschaftsmeisterschaft der Schachjugend Hamm 2026 
 

Überlegener Sieger der diesjährigen U12-Mannschaftsmeisterschaft wurde das Team HSC 1: 
 

 
 
V.l.n.r.: Ida Wittenborg, Ysabell Cheng, Benedict Wallbaum, Leonard Zoll 
 
Die souveräne Leistung spiegelt sich deutlich in der Kreuztabelle wider; 19 von 20 möglichen Brett-
punkten sprechen eine deutliche Sprache: 
 

 



Die Einzelresultate aller Mannschaften in der Gesamtschau: 

 



Die Tabelle ist ein wenig verzerrt, da Caissa Hamm leider am 2. Spieltag, dem 25.4.26 aus organisa-
torischen Gründen nicht antreten konnte. Die Begegnungen Caissa – HSC 1 und  HSC 2 – Caissa 
mussten deshalb kampflos für die Teams vom HSC gewertet werden. 
 
Ein großes Dankeschön geht an Alfred Reuter, der als Gastgeber und Turnierleiter wie immer ausge-
zeichnete Arbeit geleistet hat. Dass dieses Lob auch von teilnehmenden Kindern am Ende der Ver-
anstaltung ausgesprochen wurde, freute alle Funktionäre, die von Seiten der Schachjugend Hamm 
anwesend waren. 
 

 
 
 

 

In Runde 5 kam es beim 
Spiel HSC 1 – Werne zu ei-
nem „Damenduell“: Links 
Ida Wittenborg vom HSC, 
rechts Diep Le vom SK 
Werne 

Das zweite Spiel, 
das in Runde 5 aus-
getragen wurde, war 
Unna – HSC 3. Das 
Team von Unna am 
rechten Bildrand in 
der Besetzung Taha 
Masri, Mohamed 
Masri, Lina Scher-
baum, Lenny Beren-
berg. Gegenüber sit-
zen (von hinten nach 
vorn) Jakub Bonus, 
Moritz Becker, Mats 
George und Frederik 
Wildermann  


